
5. Sitzung des Stadtrats am 23.07.2020

Tief- und Hochbau im Fokus: Alternativen im Blick
haben

Zwei wichtige Themen aus dem Baubereich standen auf der Tagesordnung der letzten Sitzung des
Stadtrats vor der Sommerpause.

Kuppenabflachung am Kränzleinsberg und Anbindung desKuppenabflachung am Kränzleinsberg und Anbindung des
GewerbegebietsGewerbegebiets
Im kommenden Jahr plant das Staatliche Bauamt Nürnberg die Abflachung der Kuppe des
Kränzleinsberges. Die Maßnahme soll vorallem die Verkehrssicherheit erhöhen und die Anbindung
der Erweiterung des Gewerbegebiets ermöglichen. Dazu wird ein neuer straßenbegleitender Fuß-
und Radweg gebaut. Die Stadt Hilpoltstein hat dabei anteilig die Kosten für die Anbindung des
Gewerbegebiets zu tragen. Darüber hinaus müssen zwei Wassertransportleitung, die zum, bzw.
vom Wasserwerk am Boschring führen gegebenenfalls tiefer gelegt werden. War ursprünglich
ein wesentlich tieferer Einschnitt geplant, hat das Staatliche Bauamt nun eine angepasste Planung
vorgelegt. Wie sich die geänderte Planung nun auf die Wassertransportleitungen auswirkt, muss
noch im Detail ausgeplant werden. Die Kosten von rund einer halben Million Euro, die für die
Verlegung der Leitung ursprünglich kalkuliert wurden, sollten sich aber feutlich reduzieren, wenn
nicht sogar ganz entfallen.
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Wir begrüßen diese Entwicklung außerordentlich, ein vernünftiger Kompromiss aus
Verkehrssicherheit, Radwegebau, Naturschutz und Kosten steht nun in Aussicht.

Neubau einer Sporthalle mit LehrschwimmbeckenNeubau einer Sporthalle mit Lehrschwimmbecken
In der Sitzung galt es die Stadträtinnen und Stadträte auf den gleichen Stand zu bringen, was den
Ersatzneubau einer Sporthalle mit Lehrschwimmbecken an der Grundschule betrifft. Für unsere
Fraktion springt die durchgeführte Machbarkeitsstudie zu kurz. Dabei wurde lediglich ein
Ersatzneubau an gleicher Stelle untersucht. Das bedeutet, dass während der gesamten Bauphase
keine Sporthalle und auch kein Schwimmbecken zur Verfügung stehen. Dass bis zu zwei Jahre lang
kein Sportunterricht erfolgen kann, ist für uns keine befriedigende Lösung. Wir haben daher den
Antrag gestellt, auch einen Neubau neben der Aula zu prüfen.

Antrag auf Alternativplanung für den Bau einer Sporthalle mit Lehrschwimmbecken

Über den Antrag muss nun in einer der nächsten Sitzungen beraten und abgestimmt werden.

In beiden Fällen zeigt sich, dass die Betrachtung von Alternativen wichtig ist, um Projekte
bestmöglich umzusetzen. Dafür setzen wir uns als Fraktion ein.

Weitere Informationen zur Sitzung im Ratsinformationssystem der Stadt Hilpoltstein

/verbaende/ov/hilpoltstein/aktuelles/juli-2020/antrag-alternativplanung-sporthalle/
https://ris.komuna.net/Hilpoltstein/Meeting.mvc/Details/107054438

